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Junge Menschen setzen sich meist in der Schule mit der Zeit des National-

sozialismus auseinander. Der Widerstand gegen ihn, und vor allem der von 

Frauen, wird aber immer noch zu wenig thematisiert. Wir wollen Jugend-

lichen in dieser Ausstellung zeigen, dass sich Frauen unter Lebensgefahr 

für Andere, für die Freiheit und für ein Ende des nationalsozialistischen 

Regimes eingesetzt haben.

 An vielfältigen Beispielen wird deutlich, warum und auf welche Weise 

Frauen Widerstand gegen den Nationalsozialismus leisteten, und wie heute an 

sie und ihr Handeln erinnert wird. Wir stellen bekannte, aber auch unbekannte 

Frauen aus Deutschland und Frankreich vor, die uns durch ihre Haltung und 

ihr Handeln besonders beeindrucken.

Mitarbeiter:innen des Haus der FrauenGeschichte e.V. sowie Schüler:innen und 

Lehrer:innen des Lycée Polyvalent Lamarck in Albert (Frankreich) haben diese 

dreisprachige Ausstellung geplant und umgesetzt. Sie richtet sich vor allem 

an Jugendliche ab 15 Jahren und alle weiteren Interessierten. Unser Konzept 

zeichnet sich durch visuelle Fokussierung und textliche Reduktion aus sowie 

durch den Einsatz von ergänzenden digitalen Vermittlungsformen.

DIDAKTISCHE MATERIALIEN ZUR AUSSTELLUNG

Zur Ausstellung wurde ein „Zeitstrahl to go“ entwickelt. Er gibt in Wort und 

Bild 34 wichtige Daten von 1914–1990 für Deutschland, Frankreich, das Ver-

hältnis beider Staaten sowie spezifi sch für Frauen wieder. Er dient während des 

Ausstellungsbesuchs zur zusätzlichen zeitlichen Orientierung.

Außerdem können junge Besucher:innen einzeln oder in Kleingruppen didak-

tische Materialien nutzen. Sie geben Impulse, sich eingehender mit spezifi -

schen Biografi en zu befassen und gleichzeitig die verschiedenen Ausstel-

lungsbereiche für sich zu erschließen. Zahlreiche Biografi en von Frauen, die 

im Widerstand tätig waren, sind ähnlich einem „Abreißkalender“ zum Mit-

nehmen an den Paravents befestigt.

BROSCHÜRE UND ONLINE-AUSSTELLUNG

Zur Ausstellung wurde eine Broschüre mit Texten und Objekten der Ausstel-

lung sowie weiteren kurzen Texten von Wissenschaftler:innen zu einem brei-

ten thematischen Spektrum entwickelt.

 Einen weiteren Zugang und zusätzliche Informationen bietet Ende 2024 

die digitale Version der Ausstellung. Dort stellen wir auch didaktische Ma-

terialen für Schulen und andere Bildungsträger kostenfrei zur Verfügung.

„Zeitstrahl to go“ Broschürencover, französische Version

Graphic Novel: Madeleine, die Wider-

ständige, 1. Die entsicherte Rose

„Maquis“ Modellbaufi guren zur Französischen 

Résistance 


